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„Just Transition“: gemeinsame sächsisch-

tschechische Ideenschmiede zu 

nachhaltiger Entwicklung 
Projektpartner diskutieren Möglichkeiten einer zukunftsfähigen Entwicklung 

beiderseits der Grenze  

 

„Just Transition“ – unter diesem Titel findet vom 24. bis 25. September in der 

Pädagogischen Fakultät der Jan-Evangelista-Purkyně-Universität in Ústí nad Labem 

(Tschechien) der erstmals organisierte Tschechisch-Sächsische Fachtag Bildung für 

nachhaltige Entwicklung (BNE) statt. „Nachhaltige Entwicklung ist eine Entwicklung, 

die den Bedürfnissen der heutigen Generation entspricht, ohne die Möglichkeiten 

künftiger Generationen zu gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen und 

ihren Lebensstil zu wählen.“ so definierte 1987 die Weltkommission für Umwelt und 

Entwicklung diesen Prozess. 

 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung „Just Transition“ steht die Frage, welchen Beitrag 

Bildung für nachhaltige Entwicklung leisten kann, um Menschen zu befähigen, 

gesellschaftliche, wirtschaftliche und ökologische Veränderungen verständlich, 

gerecht und beteiligungsorientiert zu gestalten. 

 

Der Austausch ist nicht nur hilfreich für den Blick auf verschiedene Perspektiven und 

Lösungsansätze, sondern auch, weil der Klima- und Strukturwandel als auch die 

Energiefragen nicht vor Grenzen Halt machen. Gemeinsam kann eine zukunftsfähige 

Entwicklung der Region beiderseits der Grenze weiterverfolgt werden. Der geplante 



 

Austausch zu den Herausforderungen und Chancen einer nachhaltigen und gerechten 

Transformation bietet dafür ein gutes Fundament.  

 

Die Teilnehmenden – Fachleute und Akteurinnen und Akteure aus Bildung, 

Verwaltung, Wissenschaft und Zivilgesellschaft aus Tschechien und Sachsen – lernen 

neue Bildungsansätze und -materialien kennen, tauschen Erfahrungen aus und 

debattieren kulturspezifische Perspektiven. Der Fachtag schafft den dafür nötigen 

Raum, um neue Impulse für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit zu entwickeln. 

Vorträge, eine Podiumsdiskussion, Workshops und interaktive Formate bieten das 

Gerüst, um die verschiedenen Aspekte von „Transition“ – von Übergängen und 

Wechseln –, zu diskutieren und zu vertiefen. 

 

Projektpartner des Vorhabens sind Středisko ekologické výchovy SEVER Horní 

Maršov, o.p.s, die Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt (LaNU) und die 

Univerzita Jana Evangelisty Purkyně v Ústí nad Labem. 

 

Das Vorhaben wird durch den Kleinprojektefonds der Euroregion Elbe/Labe im 

Rahmen des Programms Interreg Sachsen–Tschechien mit bis zu 20.000 EUR sowie 

durch den Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds mit 200.000 CZK (ca. 8.200 EUR) 

gefördert. Die Veranstaltung findet mit Unterstützung des Sächsischen 

Staatsministeriums für Kultus und des Ministeriums für Umwelt der Tschechischen 

Republik statt.  

 

Möchten Sie mehr über die LaNU wissen, dann nutzen Sie unsere Internetseite 

www.lanu.sachsen.de. 
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